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Konsumklima weiterhin schwach, aber stabil 

Die Verbraucherstimmung stabilisiert sich in diesem Monat und nimmt um 

0,5 Punkte leicht zu. Insgesamt bleibt die Konsumlaune daher verhalten: Der 

Indikator liegt nach den Erwartungen der Verbraucher für Juli bei -29,2 

Punkten (Vormonat revidiert: -29,7 Punkte). Der moderate Anstieg resultiert 

aus einer etwas positiveren Einkommenserwartung, während die 

Anschaffungsneigung und Sparneigung weitestgehend auf dem Niveau des 

Vormonats bleiben. Dies zeigen die aktuellen Ergebnisse des NIM 

Konsumklimas powered by GfK 

Die Einkommenserwartungen der Verbraucher, die sich im letzten Monat 

deutlich aufgehellt haben, legen in diesem Monat nur leicht zu. Der Indikator 

steigt um 0,8 Punkte auf ein Niveau von -12,2. Insgesamt blicken die 

Konsumenten damit weiterhin weniger optimistisch auf ihre zukünftige 

finanzielle Lage als vor Beginn des Iran-Krieges. 

Die Anschaffungsneigung verringert sich minimal um 0,2 Punkte im 

Vergleich zum letzten Monat, wodurch der Indikator nunmehr bei -13,4 

Punkten steht. Der Zeitpunkt, größere Anschaffungen zu tätigen, ist daher 

aus Verbrauchersicht weiterhin eher ungünstig. 

Die Konjunkturerwartungen der Verbraucher verbessern sich in diesem 

Monat erneut. Der Indikator steigt um 2,5 Zähler auf -8,7 Punkte. Zwar 
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rechnet die Mehrheit der Verbraucher weiterhin mit einer Verschlechterung 

der wirtschaftlichen Lage in den kommenden zwölf Monaten, aber der 

Pessimismus scheint nachzulassen. 

Auch bei den Preiserwartungen zeigt sich eine positive Entwicklung: Sie 

gehen im Juni zum zweiten Mal in Folge zurück. Die Entwicklung dieser 

Indikatoren dürfte vor allem die jüngsten Verhandlungen zwischen den USA 

und dem Iran widerspiegeln. Die dadurch gestiegenen Erwartungen an eine 

Entspannung der geopolitischen Lage im Nahen Osten haben zu einer 

Beruhigung an den internationalen Energiemärkten beigetragen 

HWB 

Koelnmesse – erfolgreiches Geschäftsjahr 2025 

Die Koelnmesse blickt auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2025 zurück und 

setzt ihren strategischen Wachstumskurs konsequent fort. Mit einem Umsatz 

von 455,5 Millionen Euro und einem konsolidierten Konzernergebnis von 62 

Millionen Euro behauptet sich das Unternehmen auch in einem 

herausfordernden geopolitischen und wirtschaftlichen Umfeld als einer der 

führenden internationalen Messeveranstalter. Insgesamt nahmen rund 2,5 

Millionen Besucherinnen und Besucher aus 214 Ländern sowie über 43.800 

ausstellende Unternehmen aus 120 Nationen an Veranstaltungen der 

Koelnmesse teil. 

Mit 79 Veranstaltungen weltweit, rund 2,5 Millionen Besucherinnen und 

Besuchern sowie über 43.800 ausstellenden Unternehmen hat die 

Koelnmesse ihre internationale Marktposition im Geschäftsjahr weiter 

gefestigt. Wesentlicher Erfolgsfaktor waren dabei die starke Entwicklung 

etablierter Leitveranstaltungen am Standort Köln. Zu den herausragenden 

Veranstaltungen des Jahres zählte die Anuga: Über 8.000 Unternehmen aus 

110 Ländern präsentierten im Oktober 2025 ihre Produkte und Innovationen 

in Köln – mehrAussteller als je zuvor in der Geschichte der Messe und 

zugleich ein neuer Rekord für den Messeplatz Köln. Auch die gamescom 

setzte ihren Wachstumskurs fort und erreichte neue Bestmarken bei 

Internationalität, Ausstellerzahl und Flächenbelegung. 

Ausbau der globalen Präsenz 

Die internationale Expansion bleibt ein zentraler Bestandteil der 

Unternehmensstrategie der Koelnmesse. Was Ende der 1990er-Jahre mit 
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der ersten Auslandsmesse begann, hat sich inzwischen zu einem 

internationalen Portfolio mit 53 Veranstaltungen weltweit entwickelt. 

Mit dem Deutschen Pavillon auf der Expo 2025 in Osaka hat die 

Koelnmesse ihre internationale Kompetenz bei der Umsetzung globaler 

Großprojekte unter Beweis gestellt. Mehr als drei Millionen Gäste besuchten 

den Pavillon „Wa! Germany“, der mit seinem nachhaltigen und zirkulären 

Gesamtkonzept international hohe Aufmerksamkeit erzielte und mit zwei 

Auszeichnungen des Bureau International des Expositions geehrt wurde: 

dem Sustainability Award sowie dem Silber-Award für Themenentwicklung. 

Ausblick 2026 

Für das Geschäftsjahr 2026 blickt die Koelnmesse aufgrund weiterhin 

anspruchsvoller Rahmenbedingungen verhalten optimistisch nach vorne. 

„Das wirtschaftliche und geopolitische Umfeld bleibt auch 2026 

anspruchsvoll und von hoher Dynamik geprägt. Hinzu kommt, dass 2026 für 

die Koelnmesse turnusbedingt ein herausforderndes Messejahr wird. Große, 

internationale Leitmessen im Zwei-oder Drei-Jahresrhythmus finden in Köln 

erst wieder 2027 statt. Umso wichtiger ist es, strategisch konsequent zu 

handeln, Investitionen gezielt zu priorisieren und unsere internationalen 

Marken weiterzuentwickeln“, blickt Gerald Böse nach vorn. 

GPK 

IFH Köln – Branchenbericht GPK Hausrat 2026 

Nach zwei Jahren rückläufiger Umsätze zeigt sich der Markt für Glas, 

Porzellan und Keramik (GPK) 2025 stabil: Mit einem Volumen von 7,1 

Milliarden Euro verharrt er auf dem Niveau des Vorjahres – ohne weiteres 

Minus, jedoch auch ohne Wachstum. Gleichzeitig ist das Preisniveau in den 

letzten Jahren deutlich gestiegen. Treiber waren dabei nicht nur die erhöhte 

Nachfrage während der Pandemie, sondern insbesondere externe Faktoren: 

Die Energiekrise verteuerte die Herstellung energieintensiver Produkte wie 

Glas und Keramik spürbar. Zudem führten Nachholeffekte im B2B-Geschäft 

– etwa infolge der Wiedereröffnung von Hotellerie und Gastronomie – zu 

zusätzlicher Nachfrage. Zu diesen Ergebnissen kommt der aktuelle 

„Branchenbericht GPK/Hausrat“ von IFH KÖLN und BBE Handelsberatung. 

„Die aktuelle Stabilisierung darf nicht als Entwarnung missverstanden 

werden. Der Markt bleibt strukturell unter Druck – Konsumzurückhaltung, 
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veränderte Nutzungsgewohnheiten und steigende Kosten erfordern 

weiterhin klare strategische Antworten seitens Handel und Industrie. Wer 

jetzt nicht für Differenzierung sorgt, wird es im anziehenden Wettbewerb 

schwer haben“, erläutert Dr. Johannes Berentzen, Geschäftsführender 

Gesellschafter der BBE Handelsberatung. 

Generationenwandel verändert die Nachfrage 

Ein Blick auf die Warengruppen offenbart unterschiedliche Entwicklungen: 

Cucina (Schneidwaren, Koch-, Brat- und Backgeschirr, sonstige 

Haushaltsartikel wie Waagen und Messbecher) behauptet sich weiterhin als 

umsatzstärkster Bereich mit einem Anteil von 45 Prozent, während im Jahr 

2025 ausschließlich die Warengruppe Domus (Zierporzellan/Keramik, 

Tonwaren, Ziergegenstäne/Geschenkartikel) Zuwächse von 1,8 Prozent 

verzeichnet. Besonders unter Druck steht hingegen Tavola, die klassische 

Tischkultur rund um Glas, Geschirr, Besteck und Servierprodukte. Der 

Bereich verliert weiter an Bedeutung und sinkt um 0,5 Prozent auf ein 

Marktvolumen von rund 1,6 Milliarden Euro. 

„Produkte des GPK-Marktes unterliegen nicht nur Trends, sondern auch 

einem generationellen Wandel. Während früher ein vollständiges Geschirr 

zur Grundausstattung und Ausdruck eines gewissen sozialen Status 

gehörte, stehen heute Funktionalität, Platzersparnis und Preis im 

Vordergrund. Die Bedürfnisse jüngerer Generationen sind hier 

grundverschieden“, so Christoph Lamsfuß, Senior Projektmanager am IFH 

Köln. 

Moderates Wachstum bis 2030 erwartet 

Trotz anhaltender Konsumzurückhaltung gehen die Marktexperten davon 

aus, dass der GPK-Markt ab 2026 wieder moderat wächst. Bis 2030 könnte 

das Marktvolumen in der mittleren Prognosevariante – bei Fortschreibung 

der aktuellen Trendentwicklungen – auf rund 7,5 Milliarden Euro steigen. 

Hoffnungsträger bleibt insbesondere die Gastronomie: Die beschlossene 

Mehrwertsteuersenkung schafft Freiräume für Investitionen in Ausstattung 

und Einrichtung. 
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Der „Branchenbericht GPK|Hausrat“, Jahrgang 2026 des IFH KÖLN wurde 

in Zusammenarbeit mit der BBE Handelsberatung erstellt.  

Die Studie ist im Shop des IFH Köln 

https://www.ifhkoeln.de/produkt/branchenbericht-gpkhausrat-2026/ erhältlich. 

GPK/HBS 

Nordstil Sommer 2026 – vier Themenwelten für starke 

Sortiment 

Vom 25. bis 27. Juli wird Hamburg erneut zum zentralen Ordertermin im 

Norden. Die Nordstil Sommer 2026 präsentiert sich kompakt auf dem A-

Gelände der Messe Hamburg. Fachhändler finden hier verkaufsstarke 

Neuheiten für Herbst, Winter und das Weihnachtsgeschäft sowie erste 

Impulse für Frühjahr und Sommer 2027.  

Mit einer neuen Hallenstruktur bündelt die Nordstil Sommer 2026 ihr 

Angebot in vier Themenwelten und schafft so eine klare Orientierung für den 

https://www.ifhkoeln.de/produkt/branchenbericht-gpkhausrat-2026/
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Fachhandel. Der Bereich „Wohnen & Dekorieren“ in Halle A 1, zeigt, was ein 

stimmungsvolles Zuhause ausmacht. Hier finden Besucher Sortimente für 

den gedeckten Tisch ebenso wie Wohnaccessoires, Kerzen und Raumdüfte. 

Bei „Genießen & Verwöhnen“ in Halle A 2 dreht sich alles um kulinarische 

Inspirationen und stilvolle Tischkultur. Schmuck und Uhren, Spiele und 

Spielzeug, Papeterie und Schreibwaren sowie Fashion und Accessoires 

findet man in Halle A 3 unter der Klammer „Schönes & Schenken“. 

„Lebensart & Lifestyle“ in Halle A4 komplettiert die Nordstil Sommer. Hier 

treffen handwerkliche Tradition, neue Produktideen und funktionale 

Lösungen aufeinander und zeigen, wie vielfältig schön sich Alltag gestalten 

lässt.  

Mit Ausstellern aus 16 Ländern zeigt die Nordstil ihre Stärke. Über den 

Norden hinaus setzt die Fachmesse damit spürbare Impulse für die 

Sortimentsgestaltung im Konsumgüterhandel. „Die Nordstil gibt dem Handel 

Orientierung bezüglich Trend-Themen und den passenden Sortimenten. 

Kurze Wege und der direkte Austausch mit Lieferanten und Kollegen sind 

weitere Pluspunkte des kompakten Formats. Und selbstverständlich ist auch 

der Handelsverband Wohnen und Büro e.V. (HWB) wieder vor Ort in 

Hamburg“, betont HWB-Geschäftsführer Christian Haeser. Fachhändler 

können sich ab sofort über die Geschäftsstelle in Köln Eintrittskarten sichern. 

Special Interests und Guides Tours  

Nachhaltigkeit kann ein entscheidendes Qualitäts- und 

Differenzierungsmerkmal im Handel sein. Die Nordstil Sommer macht dies 

mit über 30 ausgewählten Ethical Style-Ausstellern und innovativen 

Produktkonzepten sichtbar. Wer nachhaltige Sortimente gezielt entdecken 

möchte, kann am Samstag, 25. Juli (11 Uhr) und Sonntag, 26. Juli (14 Uhr) 

an den Guided Tours mit Branchenexpertin Mimi Sewalski teilnehmen. Unter 

dem Titel „Green Picks: Nachhaltige Highlights der Nordstil Sommer 2026“ 

führt sie Fachbesucher*innen zu ausgewählten Ausstellern und gibt 

praxisnahe Einblicke in erfolgreiche Nachhaltigkeitskonzepte, aktuelle 

Markttrends und Potenziale für den Handel.  

Wer gezielt nach besonderen Angeboten sucht, wird schnell über die 

Special Interest Kennzeichnungen fündig – online über die Aussteller- und 

Produktsuche sowie direkt am Messestand. Das Special Interest 

„Neuaussteller“ hebt beispielsweise spannende Start-ups und 

Messe(wieder)einsteiger mit innovativen Produktideen und Konzepten 
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hervor. Mit dem Online-Ausstellerverzeichnis lässt sich der Messebesuch 

vorab perfekt planen.  

https://nordstil.messefrankfurt.com/hamburg/de/ausstellersuche.html?page=

1&pagesize=30  

Tickets: Fachhändler können Tickets über unsere Geschäftsstelle 

anfordern. Fragen beantwortet gerne Kathrin Schnabel unter 

kathrin.schnabel@hwb.online oder telefonisch unter Tel. 0221/94083-23.  

 

Die Nordstil Sommer 2026 präsentiert sich kompakt auf dem A-Gelände der 

Hamburg Messe. (Grafik: Nordstil/Messe Frankfurt) 

GPK 

Petromax und Maison Le Marquier vereinbaren 

Vertriebspartnerschaft 

Die Petromax Gruppe (Magdeburg) mit den Marken Petromax und 

Feuerhand und Maison Le Marquier schließen sich im Rahmen einer 

exklusiven Vertriebspartnerschaft zusammen. Ab dem 1. September 2026 

vertreibt Maison Le Marquier die Produkte der Marken Petromax und 

Feuerhand in Frankreich, die Petromax Gruppe übernimmt den Vertrieb 

ausgewählter elektrischer und gasbetriebener Plancha-Platten der 

französischen Marke Le Marquier in Deutschland und Österreich. 

https://nordstil.messefrankfurt.com/hamburg/de/ausstellersuche.html?page=1&pagesize=30
https://nordstil.messefrankfurt.com/hamburg/de/ausstellersuche.html?page=1&pagesize=30
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Bei dieser Partnerschaft ergänzen sich das Plancha-Grillen mit 

französischem Savoir-vivre und der Petromax Outdoor-Lifestyle mit 

hochwertiger Ausrüstung aus deutscher Fertigung. Seit 1971 stellt Le 

Marquier im Südwesten Frankreichs Planchas und Kochgeräte für den 

Außenbereich her. 

Petromax-Händler in Deutschland und Österreich mit den Schwerpunkten 

Garten, Grill und Outdoor haben nun die Möglichkeit, ein länderspezifisch 

ausgewähltes Sortiment der hochwertigen Produkte von Le Marquier in 

Deutschland und Österreich zu vertreiben. Die Petromax Gruppe übernimmt 

als zentraler Ansprechpartner die Abwicklung und den Logistikservice. 

Darüberhinaus bietet Petromax in Deutschland und Österreich 

kommerziellen und technischen First-Level-Support für Le Marquier-

Produkte an, einschließlich Kundendienst, Verkaufsmaterialien und 

Schulungen, die auf die Besonderheiten des deutschsprachigen Marktes 

zugeschnitten sind. 

Ausführliche Informationen im Abonnement 

Möbel-, Küchen- und Einrichtungsbranche: BVDM-Meinung in der 

monatlichen Fachzeitschrift Möbelkultur 

Impressum  

Handelsverband Wohnen und Büro e.V. (HWB)  

Frangenheimstr.6, 50931Köln, Tel. 0221-940 83-30 

hwb@hwb.online, www.hwb.online 

Vorstand: Michael Ruhnau (Vorsitzender), Michael Berz, Stefan Storch, Dirk 

Tesch. Geschäftsführer: Christian Haeser, Amtsgericht Köln VR 7432 – 

Mitglied im Handelsverband Deutschland - HDE 

Redaktion: 

Christian Haeser (verantwortlich), Beate Schraml und Jean Lucas Dürand 

Sollten Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten, geben Sie bitte Bescheid.  

http://www.hwb.online/

